
Pressebericht über die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen bei der SG Preming am 

11.02.2005 

 
Preming. 

Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen konnte Vorstand Christian Endl 70 Mitglieder im Vereinslokal 

Bürgermeister sowie den 1. Bürgermeister des Marktes Tittling, Herbert Zauhar u. stellv. BLSV-

Kreisvorsitzenden Uwe Klessinger aus Passau begrüßen. Langjährige Mitglieder wurden vom Verein und vom 

BLSV mit einem Ehrenzeichen geehrt. 

 

20-jährige Mitgliedschaft: 

Walter Bürgermeister, Max Kremsreiter u. Stefan Schneider 

 

25-jährige Mitlgiedschaft: 

Ehrenmitglied Michael Fischl, Adolf Kölbl u. Hubert Sachs. 

 

30-jährige Mitgliedschaft: 

Ehrenmitglied Alois Ehrenthaler 

 

                            
 

von links: stellv. BLSV-Kreisvorsitzender Uwe Klessinger, 2. Vorstand Max Graml, Adolf Kölbl, Stefan 

Schneider, 1. Vorstand Christian Endl, Walter Bürgermeister, Hubert Sachs, Max Kremsreiter u. 1. 

Bürgermeister Herbert Zauhar. 

 

Vorstand Christian Endl legte einen umfassenden Tätigkeitsbericht seit der letzten Jahreshauptversammlung 

am 06.03.2004 ab. Hier die wichtigsten Auszüge: 

 

Aufteilung der Vereinsarbeit: 

• Vorstandschaft trägt den Löwenanteil. 

• Trainer und Betreuer (6 Junioren- u. 2 Herrenmannschaften). 

• Grundstock sind alle unsere aktiven Fußballer! 

• Platzwarte und Personal für das Sportheim. 

• Funktionäre u. Mitglieder, die irgend eine Funktion haben u. nie ein „Nein“ haben. 

• Helferinnen u. Helfer bei Veranstaltungen u. Festen. 

• Eine ständig aktuelle Vereins-Homepage unter www.sg-preming.de mit dem Webmaster u. 

Berichterstattern. 



 

Gesellschaftliche Veranstaltungen: 

• Teilnahme an Preisschafkopfturnieren u. internes Preisschafkopfturnier. 

• Weihnachtsfeiern der Junioren, allgemein und Adventfeier der AH. 

• Besuch von verschiedenen Festen u. Veranstaltungen anderer Vereine. 

• Abhaltung von Bergzunder, Bergfest mit Giga-Night, Oldtimerausfahrt und Warenausspielung mit 

guten bis sehr guten Erfolgen. 

• Billiardturnier u. Tischtennisturnier wurden abgehalten. 

• Saisonabschlussfeiern finden immer wieder guten Zuspruch. 

 

Mitglieder: 

• Zuwachs von 46 neuen Vereinsmitgliedern im Jahr 2004 auf nun 395! 

• Mitgliederstruktur: 

4 – 17 jährige  116 

18 – 40 jährige 126 

41 – 60 jährige 119 

61 aufwärts                   34 

 

• Der Verein ist gut strukturiert u. kann in die Zukunft blicken. 

• Jugendliche bis 18 Jahre u. Rentner sind beitragsfrei! Spenden sind jedoch herzlich willkommen. 

• Vereinsmitglieder werden bei runden Geburtstagen u. bei Krankenhausaufenthalt (soweit bekannt) 

durch Mitgliederbetreuer bzw. Vorstand besucht. 

 

 

Sportanlage: 

• Sonja Blümle ist sein April 2004 als Reinigungskraft angestellt. 

• Parkplätze am Sportheim konnten in Eigenregie erstellt werden.  

• Regenerationsmaßnahme des Rasenspielfeldes wurde durchgeführt. 

• Neuer Markierwagen (für Farbe) wurde angeschafft – kostengünstiger und weniger Arbeit! 

• Sportplatz wurde vom Markt Tittling (über Josef Mader) gemäht. Ausweichspielfeld, Restflächen u. 

Ausmäharbeiten in Eigenregie. 

• Fein- u. Restarbeiten am Sportheim wurden durchgeführt, z. B. Heben des Pflasters. 

• Pflanzenbeetanlage (Nachkläranlage) wurde nach Verschlammung erneuert. 

• Spielturm wurde teilweise saniert. 

• Generalreinigung Sportheim im Frühjahr u. Herbst ist jeweils erforderlich. 

 

 

Zum Schluss bedankte sich der Vorstand bei allen, für die gute Unterstützung der SG Preming im letzten Jahr. 

 

 

Fußball-Herrenbereich: 

Die 1. Mannschaft belegt in der A-Klasse Passau derzeit einen durchschnittlichen 7. Tabellenrang. Eigentlich 

hätte man sich für dieses Saison schon etwas mehr vorgenommen, so Abteilungsleiter Ludwig Fischl. In der 

Frühjahrsrunde will man sich noch mal richtig reinhängen und noch weiter nach oben klettern. Zur Winterpause 

wechselten Thomas u. Michael Zettl zum SV Aicha v. W. zurück. Hermann Geier vom SV Oberpolling schloss 

sich dem Mannschaftskader in Preming an. 

 

Die 2. Mannschaft um Betreuer Manfred Bürgermeister belegt in der Reserverunde momentan einen guten 3. 

Platz und ist durchaus zufrieden, wobei die Trainingsbeteiligung jedoch zu wünschen übrig lässt.  

 

Die Altherrenmannschaft ist dagegen nicht mehr so aktiv, weil diese Spieler überwiegend in der 2. Mannschaft 

zum Einsatz kommen, so AH-Chef Fritz Kannamüller. Die Aktivitäten sind beschränkt auf die Teilnahme an 

Kleinfeldturnieren im Sommer u. gesellschaftliche Unternehmungen.  

Fußball-Juniorenbereich: 



- Hallenturniere, Osternestsuchen, Schnuppertraining, fast ganzjähriges Fußballtraining u. Zeltlager so heißen 

die Aktivitäten unserer 6 (2 x F-, 2 x E-, D- u. C-Junioren) Juniorenmannschaften. Außerdem sind B-

Juniorenspieler derzeit beim FC Tittling „zwischengeparkt.“  Ab der Saison 2005/2006 soll wieder eine B-

Juniorenmannschaft für den Spielbetrieb gemeldet werden. 75 Mädchen u. Buben jagen das runde Leder 

derzeit für die SG Preming! 

- Die C-, D-, u. E-Juniorenmannschaften belegen zur Zeit durchschnittliche Tabellenränge. Die F-1 u. F-2-

Junioren dagegen sind jeweils Tabellenführer in ihrer Gruppe! Bei der Landkreismeisterschaft in der Halle 

belegte die F-1 einen hervorragenden 6. Platz unter 64 Teams u. die F-2 wurde gar Landkreismeister unter 

12 Teams, mit diesen Leistungen kann man außerordentlich zufrieden sein, so Juniorenleiter Christian Hain. 

Für alle F-Spieler gab´s dann eine Ehrung in Form einer Urkunde für die Erfolge in der Halle. 

- Bei den Betreuern u. Eltern bedankte sich Juniorenleiter Christian Hain ganz besonders für die 

uneigennützige Arbeit u. Unterstützung. 

 

 

                            
 

Tanzgruppe hat sich dem Verein angeschlossen: 

Seit Okt. 2004 hat sich Sissi Huber mit ihrer Gruppe für zeitgenössischen Kindertanz dem Verein 

angeschlossen. Gut 30 Kinder/Jugendliche sind hier im Fitnessraum des Sportheim recht aktiv. 

 

 

Ausblick in die Zukunft: 

• In finanzieller Hinsicht steht der Verein in überschaubaren Verhältnissen da. 

• In sportlicher Hinsicht sieht es für 2005 nicht schlecht aus, wenn man alle Mannschaften zusammen 

beurteilt. Geeignete Juniorentrainer, Schiedsrichter, Funktionäre müssten sich jedoch mehr hervortun! 

• Bei der Vereinsarbeit sollten sich jedoch noch mehr jüngere Vereinsmitglieder hervortun um einen 

guten Fortbestand des Vereins zu gewährleisten! 

• Im Sportheim soll das Stüberl im Frühjahr fertig eingerichtet und gestaltet werden. 

 

 

Zum Schluß dankte der Vorstand Christian Endl allen recht herzlich für das zahlreiche Erscheinen und 

wünschte noch einige gemütliche Stunden im Vereinslokal. 

 

 

(Bericht verfasst von Christian Endl, 1. Vorstand) 


